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Dieses Dokument (prEN 12098-5:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 247 „Gebäudeautomation 

und Gebäudemanagement“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom SNV gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 12098-5:2005 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 

Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 

EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, B, C oder D, der Bestandteil dieses 

Dokuments ist. 
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-Normenpaket“ bezeichnet wird. 

-

EPB-Dokumente (prEN ISO 52000-  16628 und 

CEN/TS   

 M/480), 

-Richtlinie -

effizienz von Gebäuden (EPBD). 

Die vom TC 247 fü -

Rahmennorm (prEN ISO 52000-1:2015

  erarbeitet wurden. 

-

  247 behandeln jedoch die 

-Normenpaket). 

-

-

dem EPB- ) wird jedoch 

 15232 behandelten M10 erarbeitet wurde und 

(prCEN ISO/TR 52000-2 n der Anhänge -

Tabellenblatt mit den in den EPB-  247 für M/480 

erarbeiteten Normen nicht anwendbar. 

Tabelle -  
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Allgemeines Allgemeines Allgemeines          

Allgemeine 
Begriffe; 
Symbole, 
Einheiten und 
Indizes 

Energiebedarf 
des Gebäudes 

Bedarf          

Anwendung 

(Freie) 
Innenraum-
bedingungen 
ohne Systeme 

Höchstlast und 
-leistung 

         

Arten der 
Darstellung der 
Energieeffizienz 

Arten der 
Darstellung 
der Energie-
effizienz 

Arten der 
Darstellung der 
Energieeffizienz 

         

Gebäude-
funktionen und 
Gebäude-
grenzen 

Wärmeüber-
tragung durch 
Transmission 

Emission und 
Regelung 

x         

Gebäude-
belegung und 
Betriebs-
bedingungen 

Wärmeüber-
tragung durch 
Infiltration 
und Lüftung 

Verteilung und 
Regelung 

x         

Kumulation von 
Energiever-
sorgungsarten 
und Energie-
trägern 

Innere 
Wärme-
gewinne 

Speicherung 
und Regelung 

x         

Gebäudeauf-
teilung 

Solare 
Wärme-
gewinne 

Erzeugung und 
Regelung 

x         

Berechnete 
Energieeffizienz 

Gebäude-
dynamik 
(thermisch 
wirksame 
Masse) 

Lastverteilungs- 
und Betriebs-
bedingungen 

         

Gemessene 
Energieeffizienz 

Gemessene 
Energie-
effizienz 

Gemessene 
Energieeffizienz 

         

Inspektion Inspektion Inspektion          
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Arten der 

Darstellung der 
Behaglichkeit in 
Räumen 

 GMS          

Äußere 
Umgebungs-
bedingungen 

           

Berechnungen 
der Wirtschaft-
lichkeit 
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Diese Europäische Norm gilt für Einrichtungen zur Regelung der Zeitsteuerung von Heizungsanlagen. Die 
Signale können entweder mit Analog- oder Digitalverfahren oder beiden verarbeitet werden. 

Sie gilt für Ein-/Ausschalt-Automationsfunktionen und legt Mindestanforderungen an Funktionen, das 
Betriebsverhalten und die Dokumentation fest. 

ANMERKUNG Die Ein-/Ausschaltfunktion kann in eine Hauptregeleinrichtung integriert sein. Dann wird erwartet, 
dass der Regler hinsichtlich der Zeitsteuerungsfunktion dieser Norm entspricht. 

Sicherheitstechnische Anforderungen für Heizungsanlagen und deren Mess-, Steuer- und Regeleinrichtungen 
bleiben von dieser Europäischen Norm unberührt. Stellglieder und das dynamische Verhalten von Ventilen 
werden in dieser Europäischen Norm nicht behandelt. 

Diese Mess-, Steuer- und Regeleinrichtung darf je nach Ausführung an ein Datennetz angeschlossen werden. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 60038,  

EN 60529,  

EN 60730-1, 
 

prEN ISO 52000-1:2015, 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 7345:1995, prEN ISO 52000-1:2015 und 
die folgenden Begriffe. 

Einrichtung, die die Heizbetriebsarten für die Regeleinrichtung einer Heizungsanlage nach einem Programm 
schaltet 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 2. 

Einrichtung, die die Heizbetriebsarten mit einer einzigen programmierten Zeit durch einen Nutzer gestartet, 
schaltet 

Zeitpunkte, an denen die Schalteinrichtung von einer Betriebsart in die andere umschaltet 
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Zustand einer Einrichtung oder Anlage, der die Art und Weise vorgibt, in der sie ihre Funktion ausführt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Eine Heizungsanlage oder ein Heizungsregler sollte viele Heizbetriebsarten besitzen, z. B. 
Normalbetrieb, reduzierter Betrieb, Einschalten, Ausschalten, Start, Bereitschaft. Es ist zu beachten, dass es weitere 
Betriebsarten als die genannten geben kann. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Betriebsart Heizbereitschaftsbetrieb: in dieser Betriebsart wird die Heizungsanlage 
ausgeschaltet und, sofern vorhanden, Frostschutzfunktion ermöglicht. Es ist wesentlich, dass bei netzbetriebenen 
Einrichtungen und Geräten für den Hausgebrauch ein Unterschied zwischen der Betriebsart Heizbereitschaftsbetrieb 
und einer so genannten Betriebsart Gerätebereitschaftsbetrieb gemacht wird. Sie betrifft die Geräte selbst bei der 
Betriebsart betriebsloser kleinster Leistungsverbrauch, die nicht vom Nutzer ausgeschaltet (beeinflusst) werden und 
unbegrenzt anhalten kann. 

vom Zeitschalter an der Regeleinrichtung erzeugtes Signal zum Schalten der Betriebsart Heizen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dieses Signal kann den Regler oder die Stelleinrichtung beeinflussen oder den Sollpunkt 
des Raumtemperaturreglers verändern. 

Gespeicherte Schaltzeiten, die Zeitabschnitte oder periodische Zyklen in Tagen, Wochen oder Jahren 
wiedergeben 

Anmerkung 1 zum Begriff: Das Programm darf Zeitabschnitte für Vorrangschaltung, Einschaltdauer- oder Tarif-
führungsfunktionen umfassen. 

Tagesprogramm, das für viele Tage der Woche oder des Jahres gilt 

zeitweiliges Außerkraftsetzen des Programms durch den Nutzer 

Dauer zwischen dem Einschaltzeitpunkt der Heizung und Beginn der normalen Nutzungsdauer, während der 
auf Raumtemperatur aufgeheizt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein Ein-/Ausschalt-Optimierer regelt den Einschaltzeitpunkt der Heizung, wodurch die 
Einschaltdauer in Abhängigkeit von Messgrößen verändert wird (siehe EN 12098-1 und EN 12098-3). Bei einem 
Zeitschalter ist die Einschaltdauer ein konstanter Parameter, bei der der Einschaltzeitpunkt durch die Einschaltdauer 
festgelegt ist und die Nutzereinstellungen der normalen Nutzungsdauer beginnen. 
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I, J, K: Betriebsarten, z. B.: 
t
1
: Schaltzeitpunkt in Betriebsart I 
t
2
: Beginn der Nutzungsdauer 
t
3
: Schaltzeitpunkt in Betriebsart J (oder K) 
t
1
  t

3
: Dauer von Betriebsart I 

t
2
  t

3
: normale Nutzungsdauer für Betriebsart I 

t
1
  t

2
: Einschaltdauer (Aufheizen) 

1 normaler Betrieb 
2 reduzierter Betrieb 

Funktion, die Schaltzeit vorausberechnet, bezogen auf die programmierte Schaltzeit und den Tarifanstiegs-
zeitpunkt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Diese Funktion bringt Vorteile entsprechend der Kostenmitteilung vom Elektrizitätswerk 
(siehe prEN 12098-3:2015). 

beim Handbetrieb wird die Betriebsart der Schalteinrichtung direkt durch den Bediener geändert 

die Dauer, die eine Wiederkehr der aktuellen Zeit nach einem Energieausfall zulässt 

 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Symbole nach prEN ISO 52000-1:2015. 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Indizes nach prEN ISO 52000-1:2015 und die in Tabelle 2 
aufgeführten bestimmten Indizes. 

r Raum   
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Eine Schalteinrichtung erzielt durch Umschalten zwischen den Betriebsarten der Heizungsanlage Energie-
einsparungen. Eine Schalteinrichtung ist in der Lage, mindestens zwei Betriebsarten der Heizungsanlage zu 
steuern. Das Ausgangssignal ist ein Zwei- oder Mehrpunktsignal. 

Die Schalteinrichtung kann, muss jedoch nicht periodisch sein. 

Das Zeitsteuergerät verfügt über eine einzelne gespeicherte Zeitdauer, die manuell oder durch ein äußeres 
Signal gestartet wird. Bild 2 zeigt ein Beispiel. 

 

 

1 Zeitdauer 
2 Einschalten 
I Nenn-Betrieb 
J reduzierter Betrieb 

Periodische Schalteinrichtungen speichern ein periodisches, ein festes oder ein Programm nach Kunden-
wunsch. Tabelle 3 zeigt diese Möglichkeiten auf. In Bild 3 sind Beispiele für Tagesprogramme dargestellt. 
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Jährlich, 

wöchentlich oder 

täglich 

Synchronisierung mittels einer 
hochpräzisen Hauptuhra, die 
über ein Netzwerk 
Informationen zu Uhrzeit und 
Datum übermittelt 

4 4 

  

Synchronisierung mittels 
interner Zeitbasis, 
Stromversorgungsnetz oder 
Netzwerkb 

4 2 

 
Wöchentlich oder 
täglich 

Synchronisierung mittels 
mechanischer Uhr oder 
Netzfrequenzc 

2 2 

  

Synchronisierung mittels 
interner Zeitbasis, 
Stromversorgungsnetz oder 
Netzwerkb 

4 1 

 Täglich 

Synchronisierung mittels 
mechanischer Uhr oder 
Netzfrequenzc 

2 1 

a z. B.: mit einem Netzwerk verbundene digitale Vorrichtung, Uhr und Zeitschaltung, die von einer Präzisions-Hauptuhr und 
einem Kalender (z. B. vom Zeitzeichensender für Europa in Mainflingen, D) Informationen erhalten, die die automatische 
Winter-/Sommerzeit und Schaltjahranpassungen ermöglichen. 

b z. B.: elektronische Vorrichtung 

c z. B.: elektromechanische Vorrichtung 
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